
Information zur Erhebung und Verarbeitung 
personenbezogener Daten

Sehr geehrte_r Interviewpartner_in!
Im Rahmen meines Bachelor-/Diplom-/Master-/Doktorats-Studiums …………… an der Technischen Universität Wien (in der Folge kurz als „TU Wien“ bezeichnet) arbeite ich gerade an meiner Bachelor-Diplom-/Masterarbeit/Dissertation.
Das Verfassen dieser wissenschaftlichen Arbeit ist mit der Erhebung und Verwendung personenbezogener Daten verbunden.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten hat in Entsprechung der geltenden Datenschutzbestimmungen zu erfolgen, daher darf ich gemäß Art 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) über die Datenverarbeitung informieren wie folgt:
Verantwortliche_r für die Datenverarbeitung
1. Interviewer_in, Verfasser_in der Bachelor-/Diplom-/Masterarbeit/Dissertation und Verantwortliche_r für die Datenverarbeitung iS von Art 4 Zif 7 DSGVO
… (Name des_der Studierenden)
2. Kontaktdaten
…
Gegenstand der Bachelor-/Diplom-/Masterarbeit/Dissertation
1. Titel der Bachelor-/Diplom-/Masterarbeit/Dissertation
…
2. Beschreibung der Bachelor-/Diplom-/Masterarbeit/Dissertation
…
Art der verarbeiteten personenbezogenen Daten
Folgende personenbezogene Daten zu Ihrer Person werden im Rahmen meiner wissenschaftlichen Arbeit verarbeitet:
zB 
	persönliche Angaben, nämlich insbesondere
· Name
· Alter
· Familienstand
· berufliche Tätigkeit, 
· andere:
	
	besondere Kategorien personenbezogener Daten, nämlich Angaben über
· Rassische und ethnische Herkunft
· Politische Meinungen
· Religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen
· Gewerkschaftszugehörigkeit
· Genetische Daten
· Biometrische Daten zur eindeutigen Identifizierung einer natürlichen Person
· Gesundheitsdaten
· Daten zum Sexualleben oder der sexuellen Orientierung
Aufnahmen, nämlich
· Videoaufnahmen
· Bildaufnahmen (Fotos)
· Tonaufnahmen
· Andere:
Zweck der Datenverarbeitung
[detaillierte Beschreibung des Zwecks/der Zwecke]
zB Auswertung von Interviews zum Thema … und Verarbeitung der erhobenen Daten im Rahmen meiner Bachelor-/Diplom-/Masterarbeit/Dissertation mit dem Titel …
Beschreibung der Datenverarbeitung
[detaillierte Beschreibung der Datenverarbeitung]
zB Das Interview wird mit einem Tonaufnahmegerät aufgezeichnet und anschließend in Schriftform gebracht. Für die weitere Auswertung der Interviewtexte werden alle Angaben, die zu einer Identifizierung der Person führen könnten, pseudonymisiert oder aus dem Text entfernt. In der Bachelor-/Diplom-/Masterarbeit/Dissertation werden Interviews nur in Ausschnitten zitiert, um gegenüber Dritten sicherzustellen, dass der entstehende Gesamtzusammenhang von Ereignissen nicht zu einer Identifizierung der Person führen kann. Personenbezogene Kontaktdaten werden von Interviewdaten getrennt für Dritte unzugänglich aufbewahrt.
Rechtsgrundlage
Die Rechtsgrundlage zur Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten stellt Art 6 Abs 1 lit c DSGVO in Verbindung mit § 80 für Bachelorarbeiten /81 für Diplom- und Masterarbeiten/83 für Dissertationen UG dar.
Art 6 Abs 1 lit c DSGVO normiert die Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, der die_der Verantwortliche unterliegt. 
§§ 80ff UG stellen die rechtliche Verpflichtung dar. Es wird je nach Art der wissenschaftlichen Arbeit unterschieden: 
· § 80 UG betrifft die Bachelorarbeit (Art 6 Abs 1 lit c DSGVO iVm § 80 UG); 
· § 81 UG betrifft Diplom- und Masterarbeiten (Art 6 Abs 1 lit c DSGVO iVm § 81 UG); 
· § 83 UG betrifft Dissertationen (Art 6 Abs 1 lit c DSGVO iVm § 83 UG)

Die datenschutzrechtliche Rechtfertigung für die Verarbeitung der Daten ist nicht die Einwilligung der Betroffenen.
Übermittlungsempfänger_innen und Drittstaatenübermittlungen
Grundsätzlich haben nur autorisierte und zur Verschwiegenheit verpflichtete Personen im Zuge der Erarbeitung und Betreuung der Bachelor-/Diplom-/Masterarbeit/Dissertation Zugang zu den verarbeiteten, personenbezogenen Daten, und dies nur in dem erforderlichen Umfang. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.
Oder: 
An folgende Empfänger_innen oder Kategorien von Empfänger_innen werden Ihre personenbezogenen Daten zulässigerweise übermittelt oder können übermittelt werden:
[detaillierte Beschreibung der Empfänger_innen bzw Kategorien von Empfänger_innen; detaillierte Beschreibung der Übermittlung an Drittstaaten außerhalb EU/EWR-Raum samt Rechtsgrundlage]
zB:
· an die betroffene Universität (TU Wien), insbesondere der/dem Betreuer_in der wissenschaftlichen Arbeit und dessen Mitarbeiterstab
· positiv beurteilte Bachelor-/Diplom-/Masterarbeit/Dissertation an die Universitäts-Bibliothek der TU Wien, Resselgasse 4, 1040 Wien, zum Zwecke der Veröffentlichung gemäß Art 6 Abs 1 lit c DSGVO iVm § 86 Universitätsgesetz (UG)
· [bookmark: _GoBack]positiv beurteilte Dissertation (Name der/des Studierenden sowie Titel der Abschlussarbeit und der Name der_des Betreuer_in) an die Österreichische Nationalbibliothek, Josefsplatz 1, 1015 Wien, gemäß Art 6 Abs 1 lit c DSGVO iVm §86 UG

Speicherdauer
Zum Nachweis der guten wissenschaftlichen Praxis sowie für die Nachprüfbarkeit der gewählten Methode und der erzielten Ergebnisse, wird die Protokollierung und die Dokumentation des wissenschaftlichen Vorgehens auf haltbaren und gesicherten Datenträgern gespeichert. Dies erfolgt datenschutz-konform und gegenüber Dritten unzugänglich. Die Datenspeicherung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen und erfolgt entsprechend § 2f Abs 3 Forschungsorganisationsgesetz (FOG) für die Dauer von maximal 30 Jahren.
Betroffenenrechte
Gemäß der DSGVO stehen Ihnen als betroffene Person folgende Rechte zu:
· Recht auf Auskunft über die betreffenden personenbezogenen Daten (Art 15 DSGVO)
· Recht auf Berichtigung (Art 16 DSGVO) oder Löschung (Art 17 DSGVO) oder auf Einschränkung der Verarbeitung (Art 18 DSGVO) unter den in den angeführten Bestimmungen beschriebenen Voraussetzungen
· Recht auf Beschwerde, welche bei der Österreichischen Datenschutzbehörde, Barichgasse 40-42, 1030 Wien, Telefon: +43 1 52 152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at als zuständige Aufsichtsbehörde einzubringen ist.
Artikel 11 DSGVO sieht zudem vor, dass eine separate Rückführbarkeit von Daten auf Personen nicht gewährleistet werden muss, nur um die Betroffenenrechte wahren zu können.
Zur Geltendmachung Ihrer Rechte wenden Sie sich an mich wie folgt:
[Kontaktdaten angeben]
